
ZUR JAHRESTAGUNG
vom 07. bis 10. Juni 2007 im 
Jugendgästehaus Duderstadt

Bitte bringen Sie diese 
Unterlagen zur Tagung mit

EINLADUNG

Adenauerring 23 . 37115 Duderstadt . Tel. +49 (0) 55 27 98 47 0
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es ist wieder soweit – die DOIG Jahrestagung 2007 steht vor der Tür! 
Und auch in diesem Jahr findet unsere Tagung traditionell und altbewährt wieder
um das Fronleichnam Wochenende statt. Hoffen wir, dass uns auch in diesem
Jahr das Wetter hold ist, nicht nur, damit wir die frischen T-Shirts mit neuem OI
Logo auch anziehen können, die es dann an den beiden Kerntagen für Groß und
Klein, Jung und Alt günstig am Monogramm Stickstand im Foyer zu erwerben gibt.
Mit dieser Aktion möchten wir mal ein bißchen Werbung für unseren Verein
machen, denn wir finden, wir sind so gut, daß wir uns das ruhig erlauben können. 
Auf Grund der Presseartikel über unsere letzte Jahrestagung, bekam der DOIG
Vorstand ein paar Tage später Kontakt zur Firma Otto Bock. Schnell war ein
Treffen auf der RehaCare Messe in Düsseldorf vereinbart und nun haben wir in
diesem Jahr die Möglichkeit einmal einen Blick ins Innere des Duderstädter
Werkes werfen zu dürfen. Eine nähere Beschreibung hierzu gibt es weiter hinten
im Programm zur Jahrestagung.
Wer es am Freitag Vormittag nicht zu Otto Bock schafft, hat noch einmal am
Sonnabend die Möglichkeit mit dem Global Player auf Tuchfühlung zu gehen.
Denn dann erleben die Teilnehmer der Jahrestagung eine echte Weltneuheit, die
Präsentation des Prototyps des Starrahmenstuhls BRAVO.
Und auch die Firma SORG wartet bei uns im Foyer mit einem neuen Rolli auf.
Nachdem den Karlsruher Tüftlern die rekordverdächtige Sitzbreite von 14 cm bei
dem KNUFFI OI gelungen ist, haben sie sich sogleich an ein neues Projekt getraut.
Aber sehen sie doch selbst ...
Und was macht der BRIX? Auch im Hause MEYRA ging es ganz fix. Denn nun gibt
es den MEYRA-Brix in den drei Rahmengrößen Mini, Midi und Maxi. Und wer das
Abenteuer liebt, für den gibt es eine neue OFF-Road Version. Somit sind erstmals
die drei größten und engagiertesten Hilfsmittelhersteller Deutschlands mit ihren
Produkten bei uns zu Gast, um sie als Tagungsteilnehmer fachkompetent zu bera-
ten und gleichzeitig ihre Wünsche und Anregungen aufzunehmen. Dadurch profi-
tieren wir alle.
Im Europadorf bieten wir den jungen Erwachsenen ab 16 auch in diesem Jahr
wieder ein »Jugendhaus« an. Für die Jugendlichen, die Unterstützung brauchen,
werden wir unsere OI-erfahrenen Helferinnen und Helfer einsetzen, damit sich die
Eltern ganz beruhigt auf die Spielregel des Zutrittsverbotes für Eltern einlassen
können. Dafür bitten wir Sie, diese Regel aber auch strikt einzuhalten. 

Doch neben den Unterbringungen im Jugendgästehaus können auch Freunde des
Campings wieder auf ihre Kosten kommen. Neben einem großen Zeltplatz stehen
wieder ausreichend Stellplätze für Wohnmobile mit Entsorgungsstationen zur
Verfügung. 
Wer jedoch lieber eine Hotelübernachtung bevorzugt, hat die Möglichkeit, diese in
einem der beiden nahe gelegenen Hotels selbst zu buchen und unserer Tagung
als Tagesgast beizuwohnen. Die Adressen der kooperierenden Hotels finden Sie
auf dem Anmeldebogen. Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung das Kennwort
»GLASKNOCHEN« an, damit Sie in den Genuss der speziell ausgehandelten Kon-
ditionen kommen. 
Und zum Schluss noch eine sehr große Bitte an Sie – füllen Sie Ihren Anmelde-
bogen bitte vollständig und sorgfältig aus. Sie erleichtern uns dadurch ungemein
die Organisationsarbeit im Vorfeld der Veranstaltung. Sollten Sie beim Ausfüllen
Ihrer Anmeldung Fragen haben, rufen Sie uns an. 
Wir wünschen allen Tagungsteilnehmern eine schöne und entspannte Anreise
und freuen uns, Sie alle gesund auf der Tagung wieder zu sehen. 
Im Namen des Bundesvorstands 

1. Bundesvorsitzender
Willy Hagelstein

Liebe Mitglieder, 
Förderer und Freunde der OI-Gesellschaft
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Tagungsbeitrag Erwachsene:
Tagungskosten = 120,00 EUR
Wohnmobil = 80,00 EUR
Tagesgast = 80,00 EUR
(für alle vier Tage, mit externer Unterbringung)

NICHT-Mitglieder zahlen 180,00 EUR pro Person

Tagesgäste bzw. Selbstzahler:
In Kooperation mit den beiden Hotels »Zum Löwen« und
»Zum Kronprinzen« ist es auch möglich, ein Quartier mit
Frühstück für die gesamte Tagung außerhalb der Tagungs-
stätte zu beziehen. In diesem Falle sind die Übernachtung-
kosten vom Tagungsteilnehmer direkt im Hotel zu entrich-
ten. Es fallen dann lediglich die 80,00 EUR Tagungskosten an.

HINWEIS zur Übernahme der Kosten

In manchen Fällen übernimmt Ihr örtliches Sozialamt, Ihre
Krankenkasse oder ein anderer Träger die Kosten für die
Tagung, da es neben dieser Fachtagung keine weitere
Fortbildungs-möglichkeiten für Familien mit OI Betroffene
gibt. Bitte setzen Sie sich bei Bedarf mit Ihrer Krankenkasse
in Verbindung. Wir helfen Ihnen gern dabei.

Bitte beachten Sie, dass wir Ihre Anmeldungen aus vertrags-
rechtlichen Gründen leider weder per E-Mail, noch per
Telefon annehmen können.

Nutzen Sie daher das beigefügte Anmeldeformular !!!!

Anmeldungen, die nach dem 19. April eingehen, können nur
berücksichtigt werden, sofern noch Plätze frei sind. Und bitte
denken Sie daran: Ihre Anmeldung ist erst dann verbindlich,
sobald uns Ihr unterschriebenes Anmeldeformular vorliegt
und Ihr Tagungsbeitrag auf unserem Konto eingegangen ist.
Gäste aus dem Ausland entrichten ihren Beitrag bitte direkt
vor Ort in Duderstadt.

Bitte überweisen Sie Ihren Tagungsbeitrag 
bis spätestens 

20. Mai 2007
auf unser Konto bei der Sparkasse Rothenburg

BLZ:  765 518 60, Konto-Nr.: 106633

Für Fragen, Wünsche oder Änderungen steht Ihnen

Willy Hagelstein unter 0177-8901 345 oder 
per E-Mail: Whagelstei@aol.com 
sowie unser Sekretariat in den Zeiten 
Mo. u. Di. 9 - 13 Uhr sowie Do. 13 - 16.30 Uhr unter der 
Tel: 040 6 90 87  200   oder per Fax 040 6 90 87 199  
gern zur Verfügung.

Tagungsbeitrag Kinder:
bis 9 Jahre =          frei
ab 10 Jahre = 50,00 EUR
Teilnahmepauschale für das Kinder- und Jugendprogramm
5,00 EUR pro Kind entrichten Sie diese bitte direkt bei der
Anmeldung vor Ort

Wohnmobil:
Auch in diesem Jahr sind uns Tagungsgäste als Camper wie-
der sehr willkommen.
Das Jugendgästehaus bietet Ihnen hierfür die Möglichkeiten,
die Sie brauchen.

WICHTIG für die Anreise mit Kleinkindern:

Sollten Sie mit einem Kleinkind anreisen, bringen Sie bitte
ein Reisebett mit, da das Jugendgästehaus selbst nur eine
sehr begrenzte Anzahl von Kinderbetten besitzt. 

ACHTUNG
Wer seinen »vierbeinigen Freund« mitbringen möchte, kann
das gern tun. Führen Sie Ihren Hund aber bitte nur angeleint
auf dem Gelände. Der Speiseraum ist natürlich absolut tabu.

Elektro-Rollstühle
Für die Organisation der Jahrestagung ist es dringend erfor-
derlich, dass Teilnehmer, die mit einem E-Rollstuhl anreisen,
dies unbedingt im Anmeldeformular vermerken, da uns nur
eine sehr begrenzte Anzahl von Zimmern zur Verfügung
steht, die für E-Rollstühle geeignet sind. Plötzliche »Überra-
schungen« sind daher für alle Beteiligten nicht nur ärgerlich,
sondern können auch zu organisatorisch unlösbaren
Schwierigkeiten führen, bei denen wir unter Umständen für
die Betreffenden keine Übernachtungsmöglichkeit anbieten
können. Halten Sie sich also bitte unbedingt an die Angaben,
die Sie in Ihrem Anmeldeformular machen.

Abholdienst vom Bahnhof Göttingen
Wie in jedem Jahr bieten wir unseren Tagungsteilnehmern
auch bei unserer diesjährigen Tagung einen Abholservice an.
Sofern Sie vom Bahnhof Göttingen abgeholt werden möch-
ten, vermerken Sie dies bitte unbedingt frühzeitig auf Ihrem
Anmeldeformular. Und bitte vermerken sie auch unbedingt,
ob sie mit einem Rollstuhl abgeholt werden wollen.

Kurzfristige Absage
Sollten Sie Ihre Teilnahme kurzfristig absagen müssen, mit
weniger Personen als angegeben anreisen, oder sich andere
Veränderungen bei Ihnen ergeben, die einen Einfluss auf die
Tagungsorganisation haben, teilen Sie uns dies bitte unver-
züglich mit. Denn dadurch können wir dann entsprechend
umdisponieren und so gegebenenfalls auch noch den
Interessenten die Teilnahme an der Tagung ermöglichen, die
auf einer Warteliste stehen.

Informationen
zur Anmeldung 
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! ! !   Anmeldeschluss zur  Tagung ist  der  19.  APRIL 2007  ! ! !
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Donnerstag, 07.06.2007
ab 
11:00 Uhr Anreise, Anmeldung im Tagungsbüro

Bitte beachten Sie:  Das Mittagessen am Anreisetag ist nicht im Tagungsbeitrag enthalten
ab 
14:00 Uhr Zimmerbelegung
dazw. Möglichkeiten zum Kennenlernen, Erfahrungsaustausch, Kaffee und Kuchen

17:00 Uhr Tagungseröffnung
Information zum Programm, Vorstellung der Helfer und Sanis, sowie der Leiter der jeweiligen Arbeitsgruppen, 
Erläuterung der Themen. 

18:00 Uhr Abendessen

18:30 Uhr Begrüßung der Jugendlichen und jungen Erwachsenen
Stefan Lindenberg, Vorstandsbeauftragter Jugend der DOIG und Nicole Meyer Jugendsprecherin der DOIG

19:00 Uhr Mitgliederversammlung Kinderprogramm
19:30 – 22:30 Uhr

Freitag, 08.06.2007
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___________________________________
Referate ab 09:15 Uhr___________________________________

10:00 Uhr »Das Herz aus Sicht 
der OIi«
Prof. Dr.med. 
Abdolhamid Sheikhzadeh

11:00 Uhr Das »richtige« Hilfsmittel 
– worauf kommt es an?
Tanja Petersen und 
Fritz von Fallois

___________________________________

___________________________________
Arbeitsgruppen___________________________________ 

14:00 Uhr Übungen in der Theraburg
Antje Kuwert, Sporttherap.

14:00 Uhr 3M Softcast  
Dr. med. G. Schönecker

14:00 Uhr Basteln für Erwachsene 
Edith Lindenberg

14:00 Uhr Zilgrei 
Anne Stolte, Physiotherap.

14:00 Uhr Warum einen 
Servicehund ?  
Olga Meinke

___________________________________ 

___________________________________
Kinder- u. Jugendprogramm___________________________________ 

09.15 - 
12.00 Uhr Kinderstube

Angelika Beilecke
09.45 - 
12.00 Uhr Werkstätten

Bea Otschipka, 
Andrea Dumbeck

10:00 - 
12.00 Uhr Rapper Group 

Rapper »Red Dog«
___________________________________
12:00 Uhr Mittagessen
___________________________________
Kinder- u. Jugendprogramm ___________________________________ 

13.45 - 
18.00 Uhr Kinderstube

Angelika Beilecke
13.45 - 
18.00 Uhr Werkstätten

Bea Otschipka, 
Andrea Dumbeck

14:00 Uhr »Leistungen zur Teil-
nahme am Arbeitsleben«
Workshop ab 14 Jahre
Lorenz Böning

________________________________ 
15:00 Uhr Kaffee und Kuchen
18:00 Uhr Abendessen
20:00 Uhr Jugend DISCO

___________________________________
Präsentationen___________________________________

10.00 Uhr »T-shirts mit neuem 
OI-Logo «

10:00 -
ca.13 Uhr Besichtigung des Otto 

Bock Werkes/Duderstadt
___________________________________
Sprechstunden___________________________________

10:00 Uhr Orthopäde
Dr. Gregor Schönecker

___________________________________

___________________________________
Sprechstunden___________________________________ 

14:00 Uhr Kinderärzte
Dr. O. Semler

14:00 Uhr Homöopathin
Dr. Johanna Wolf

14:00 Uhr Kardiologe
Prof. Dr.med.
Abdolhamid Sheikhzadeh

___________________________________ 

Programm 
der 25. Jahrestagung der DOIG
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Samstag, 09.06.2007
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Programm 
der 25. Jahrestagung der DOIG

P r o g r a m m ä n d e r u n g e n
v o r b e h a l t e n  ! !

Sonntag, 10.06.2007

___________________________________
Referate ab 09:15 Uhr___________________________________

10:00 Uhr „Frauen mit OI in den
Wechseljahren, was soll 
man tun?
Prof. Helmut Minne

11:00 Uhr Marknägel im Vergleich 
Dr. med. Gregor
Schönecker

___________________________________
Arbeitsgruppen___________________________________

10:00 Uhr Kundalini-Yoga
Einführungskurs
Antje Kuwert, 
Sporttherapeutin

___________________________________

___________________________________
Arbeitsgruppen___________________________________ 

14:00 Uhr Ernährung und OI – ein 
Thema? Ingrid Gerber, 
Dipl.-Oecotrophologin 
(Ernährungswissenschaftl.)

14:00 Uhr Kundalini Yoga-Aufbaukurs
Antje Kuwert, 
Sporttherapeutin

14:00 Uhr Basteln für Erwachsene 
Edith Lindenberg

14:00 Uhr Zilgrei 
Anne Stolte, Physiotherap.

14:00 Uhr Warum einen Servicehund ? 
Olga Meinke

___________________________________ 

10:30 Uhr Abschlussplenum
Vorstellung der Ergebnisse 
aus den Arbeitsgruppen, 
Themenvorschläge für die 
nächste Jahrestagung

___________________________________
Kinder- u. Jugendprogramm___________________________________ 

09.15 - 
12.00 Uhr Kinderstube

Angelika Beilecke

09.45 - 
12.00 Uhr Werkstätten

Bea Otschipka, 
Andrea Dumbeck

10:00 - 
12.00 Uhr Rapper Group 

Rapper »Red Dog«

___________________________________
12:00 Uhr Mittagessen
___________________________________
Kinder- u. Jugendprogramm ___________________________________ 

13.45 - 
18.00 Uhr Kinderstube

Angelika Beilecke
13.45 - 
18.00 Uhr Werkstätten

Bea Otschipka, 
Andrea Dumbeck

14:00 Uhr Rapper Group 
Rapper »Red Dog«

________________________________ 
15:00 Uhr Kaffee und Kuchen
18:00 Uhr Abendessen
20:00 Uhr Jugend DISCO

12:00 Uhr Mittagessen 
anschließend Abreise

___________________________________
Präsentationen___________________________________

10:00 Uhr »Knuffi OI jetzt mit Bruder
Pablo zum Anfassen«
Firma SORG

10:00 Uhr »Der BRIX, jetzt auch als 
OFF-ROAD Version«
Firma MEYRA

10:00 Uhr »Brand Neues aus dem 
Hause Bock«
Firma Otto Bock

10:00 Uhr T-shirts mit neuem 
OI-Logo 

___________________________________
Sprechstunden___________________________________

10:00 Uhr Physiotherapeutin
Tanja Petersen

10:00 Uhr Orthopädietechniker
Fritz von Fallois

___________________________________

___________________________________
Sprechstunden___________________________________ 

14:00 Uhr Gynäkologin
Dr. Fatma Nassir

14:00 Uhr Endokrinologe
Prof. Helmut Minne

14:00 Uhr Homöopathin 
(im Std.-Takt) 
Dr. Johanna Wolf

14:00 Uhr Zahnärztin
Dr. Rachida Siahi-Benlarbi

___________________________________ 
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Angebote am Donnerstag

17:00 Uhr - Tagungseröffnung
Information zum Programm, Vorstellung der Helfer und
Sanis, Vorstellung der Leiter der jeweiligen Arbeitsgruppen
und Erläuterung der Themen.

18.30 -19.00 Uhr - Begrüßung der Jugendlichen und jungen
Erwachsenen ab 14 Jahre

Besondere Programmhinweise zur Tagung sowie Informa-
tionen zur Mitgliederversammlung

19:00 Uhr - Mitgliederversammlung
Siehe hierzu »Einladung zur Mitgliederversammlung«.
Für die Kinderbetreuung während der Mitgliederversamm-
lung ist gesorgt.

Angebote am Freitag

10:00-13:00 Uhr - Werksbesichtigung der Firma Otto Bock 
Bereits auf dem Weg zur Jahrestagung ist es so gut wie
unmöglich die Firma Otto Bock zu übersehen. Wie nahelie-
gend ist es doch da, auch mal einen Blick ins Werk des größ-
ten regionalen Arbeitgeber von Duderstadt werfen zu wol-
len. Aufgrund der Einladung von Herrn Wolfgang Raabe ist
uns dies nun, mit einer Gruppe von 30 Teilnehmern in die-
sem Jahr möglich. Doch wer sich jetzt erhofft der Fertigung
von Rollstühlen beiwohnen zu dürfen, dem sei schon jetzt
die große Enttäuschung erspart. Denn in den »heiligen« Otto
Bock Hallen von Duderstadt dreht sich alles um die
Prothesentechnik. Und da auch bei Otto Bock nur bis Freitag
Mittag gearbeitet wird, konnten wir leider keinen
Alternativtermin organisieren. Somit ist die berühmte »Qual
der Wahl« für manch einen an dieser Stelle leider unver-
meidbar.
Leitung: Thomas Ringer, Tanja Kanngießer, Verena Meying

ab 14:00 Uhr - 3M Softcast
Lassen Sie sich einwickeln und wickeln Sie selber ein – aber
richtig! Unter fachkundiger Anleitung von Dr. Schönecker,
der sich dazu bereit erklärt hat, diesen Einführungskurs zu
leiten, lernen Sie worauf es beim Softcasten vor allem
ankommt, damit Sie in Zukunft die Erstversorgung einer
Fraktur besser im Griff haben.
Leitung: Dr. med. Gregor Schönecker

ab 14:00 Uhr - »Leistungen zur Teilnahme am Arbeitsleben« 
Nach der Schule endlich seine »eigenen Brötchen verdie-
nen«, dass ist der Traum auch vieler OI-Jugendlicher. Doch
ab und an scheint es, als stehen technische oder finanzielle
Probleme im Weg. Schade, wenn man dann nicht weiß, wel-
che individuellen Möglichkeiten es hier gibt und wie man an
diese heran kommt. Aber genau hier kann Herr Böning wei-
ter helfen.
Leitung: Lorenz Böning, 
Berater in der Agentur für Arbeit Göttingen 

ab 14:00 Uhr - Basteln für Erwachsene
Im letzten Jahr wurde am Sonntag beim Resümee darum
gebeten, doch auch mal »Basteln für Erwachsene« anzubie-
ten, da viele gern in der Kinderstube zusehen. Weil ich eine
Basteltante bin, habe ich mich bereit erklärt, mal mein Glück
zu versuchen. Ich vermute, dass wir uns beim Basteln auch
sicherlich viel zu erzählen haben.
Einige von Euch/Ihnen werden sich sicher schon mit
Serviettentechnik beschäftigt haben. Ich möchte mit
Euch/Ihnen gerne Geschenkverpackungen in Servietten-
technik herstellen. Außerdem habe ich große Papiertrageta-
schen besorgt, die können wir entweder mit Serviettentech-
nik dekorieren, oder alte Kalenderblätter (ich bringe einige
mit niedlichen Teddybildern mit) auf die Taschen kleben. So
hat man eine individuelle Tragetasche in die man für liebe
Leute ein nettes Geschenk packen kann. Wer evtl. noch alte
Kalender liegen hat, darf die gerne mitbringen. Wer lieber
etwas Kniffligeres mag, dem zeige ich, wie man aus
Geschenkbändern Herzen herstellt.
Bei irgendwelchen Fragen oder Ideen genügt ein Anruf unter
040/8306431 oder eine E-Mail an Edith.Lindenberg@gmx.de
Ich bringe so viel wie möglich an Handwerkszeug mit, es
wäre aber schön, wenn einige, die eine Schneideplatte oder
ein Cuttermesser haben, dieses mitbringen.
Servietten und Klebe bringe ich mit, aber auch da kann jeder
sein eigenes Material mitbringen.
Leitung: Edith Lindenberg

ab 14:00 Uhr - »Zilgrei«
Nach einem Jahr Pause wünschte sich ein Großteil der
Teilnehmer beim Abschlussplenum letztes Jahr diese
Arbeitsgruppe erneut »zurück«. Und wir freuen uns, daß Frau
Anne Stolte in diesem Jahr Zeit für zwei AG-Tage gefunden
hat. Somit bekommen auch diejenigen eine Möglichkeit, die
ansonsten durch Parallelveranstaltungen an der Teilnahme

Arbeitsgruppen und Angebote
Informationen zum Programm

Auch in diesem Jahr möchten wir Ihnen wieder reichlich
Gelegenheit zum Erfahrungsaustausch geben, denn schließ-
lich ist der Erfahrungsaustausch eines der Kennzeichnen der
Selbsthilfe. Darüber hinaus habe Sie die Möglichkeit, unter
fachlicher Leitung Neues hinzu zu lernen und eigene
Erfahrungen mit anderen zu teilen. Wenn Sie selbst einmal
eine AG ins Leben rufen möchten, dann melden Sie sich
doch einfach, entweder in den Tagen zuvor in unserem
Sekretariat oder vor Ort im Tagungsbüro. 

Bitte tragen Sie sich, bereits bei Ihrer Anmeldung für die
jeweiligen Arbeitsgruppen ein, die Ihnen zusagen. Zum
einen sichern Sie sich so schon rechtzeitig Ihre Plätze, zum
anderen erleichtern Sie uns die Organisation erheblich, da
wir so wesentlich überschaubarer planen können.
Selbstverständlich können Sie sich aber auch noch vor Ort
für die Ihnen zusagenden Arbeitsgruppen eintragen.

07 JT  28.03.2007  10:30 Uhr  Seite 7



gehindert worden wären. Die von dem Chiropraktiker Dr. H.
Greissing und Adriana Zillo entwickelt Selbsthilfemethode
beinhaltet das Zusam-menspiel von gezielter Atmung und
Bewegung. »Zilgrei« aktiviert ganz sanft Skelett, Muskulatur
und Gelenke, die so von Schmerzen befreit werden.
Anne Stolte, Physiotherapeutin

»Warum einen Servicehund ?«
Manchmal begegnet man ihnen auf der Straße, oder in der
Bahn, den Servicehunden. Doch sind solche Hunde auch für
OI-Betroffene geeignet? Oder sind sie besonders für OI-
Betroffene geeignet? Was kann ein Servicehund und wie lebt
es sich mit ihm? Diesen und anderen Fragen kommt Olga
Meinke mit ihren praktischen, anschaulichen Vorführungen
nach. 
Olga Meinke, Ausbilderin für Servicehunde

Sprechstunden am Freitag

»Homöopathische Sprechstunde«
Da sich die homöopathische Sprechstunde doch ein wenig
von den sonst gewohnten ärztlichen Sprechstunden unter-
scheidet, hier noch eine Kurzbeschreibung:
Die homöopathische Behandlung soll als Ergänzung zur
Schulmedizin verstanden werden, sie soll und kann die
schulmedizinische Therapie nicht ersetzen. Behandelt wer-
den alle Krankheiten von der Bronchitis bis zur Zerrung. Man
kann damit den Gesamtorganismus stabilisieren, d.h. man
kann aus »Glasknochen« keine »normalen« Knochen
machen , aber im besten Fall die Frakurhäufigkeit senken,
selbstverständlich im Rahmen des individuell Möglichen.
Wichtig ist hierbei ein ausführliches Erstgespräch von ca.
einer Stunde. Hierfür sollten schon einige Infos über die
eigene Lebens- und Krankheitsgeschichte, nicht nur
Knochenbrüche und Krankheiten in der Familie mitgebracht
werden.
Auf Wunsch können Sie Fragebögen auch schon vor der
Jahrestagung zur Hilfestellung bei mir anfordern. 
(Die Adresse und TelefonNr. hierfür finden Sie in DER
DURCHBRUCH).
Dr. med. Johanna Wolf

ab 10:00 Uhr Orthopädie: Dr. G. Schönecker, Landshut
ab 14:00 Uhr Pädiatrie: Dr. Oliver Semler, Köln

Homöopathie: Dr. Johanna. Wolf, Freiburg
Kardiologie: Prof. Abdolhamid Sheikhzadeh,

Bad Segeberg

Arbeitsgruppen am Sonnabend

10:00-12:00 Uhr Kundalini-Yoga Einführungskurs
In diesem Kurs werden grundlegende Elemente einer
Kundalini-Yoga-Stunde erklärt und geübt. Diese sind die
Körperübungen (Asanas), die Übungsreihen (Kriyas), die
Atemführung (Pranayama), der Gebrauch von Meditations-

worte (Mantras), sowie Entspannungen und Meditationen.
Besonderes Augenmerk liegt auf der Atmung und den wich-
tigen Atemtechniken.
Leitung: Antje Kuwert

ab 14:00 Uhr »Ernährung und OI - ein Thema?«
Möglichkeiten der Beeinflussung über Speisen und
Getränke? Auch während der besonderen Situation nach
einem Bruch oder einer Operation? Wie läßt sich die
Verdauung auch in Zeiten von frakturbedingten Ruhephasen
beibehalten? Was kann man gegen Unter- oder Übergewicht
tun? Und bei allem auch noch Spaß und Genuss beim Essen
erleben? Ein Workshop der Sie im Rahmen der Jahrestagung
ein wenig aufklären und anregen soll. 
Ingrid Gerber, Diplom Oecotrophologin,  
(Ernährungswissenschaftlerin) und Mutter

ab 14:00 Uhr - Kundalini-Yoga Aufbaukurs
Eine Yogastunde dauert 90 Minuten und beinhaltet die im
Einführungskurs behandelten Elemente. In diesem Kurs wer-
den wir eine komplette Yoga-Einheit durchführen. Diese
beginnt mit der Einstimmung, Körperübungen, einer Kriya,
wobei die Atmung während den Übungen eine große Rolle
spielt. Danach folgt eine Entspannung und darauf eine
Meditation. Hinterher werden wir genügend Zeit für Fragen
und Erfahrungsaustausch haben.
Leitung: Antje Kuwert

Sprechstunden am Sonnabend

ab 10:00 Uhr
Physiotherapie: Tanja Petersen, Berlin
Orthopädietechnik: Fritz von Fallois, Hamburg

ab 14:00 Uhr
Gynäkologie: Dr. Fatma Nassir, Frankfurt
Endokrinologie: Prof. Helmut Minne, Bad Pyrmont
Zahnheilkunde: Dr. Rachida Siahi-Benlarbi, Giessen
Homöopathie: Dr. Johanna Wolf, Freiburg

Arbeitsgruppen und Angebote
Informationen zum Programm
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Die Teilnahmegebühr von 5,00 EUR pro Kind entrichten
Sie bitte direkt bei der Anmeldung vor Ort

Abendprogramm Donnerstag

19.00-21.00 Uhr - Abendessen am Lagerfeuer 
Wie die Gaukler in der guten alten Zeit am Lagerfeuer sitzen
und Brot und Würstchen grillen. Da ist immer etwas los. 
Altersgruppe: 5 bis 14 Jahren
Leitung: Bea Otschipka

21.00-22.30 Uhr - Kinderkino
Wie gut, dass es eine Mitgliederversammlung gibt: endlich
mal wieder so richtig ungestört und vor allen Dingen mal so
ganz ohne Eltern, ins Kino gehen und einen lustigen Film
anschauen. Die Aufsicht ist gewährleistet!

Freitag und Sonnabend

Die Kinderstube
Öffnungszeiten: 9.15 - 12.00 Uhr und 13.45 - 18.00 Uhr
Für Bastelbegeisterte jeden Alters bieten wir ein vielfältiges
Programm. Wir erstellen ein Sternenmobile, bunte
Spardosen, lustige Tiere aus CDs, kleine Handpuppen und
kreativ verzierte Schnellhefter.
Für die Superkleinen ist eine gemütliche Spielecke einge-
richtet. Eltern sind auch hier gern gesehene Gäste!
Leitung: Angelika Beilecke

Die Werkstätten
Öffnungszeiten: 9.15 - 12.00 Uhr und 13.45 - 18.00 Uhr 
- Projekt »VENEDIG«
Wie im letzten Jahr bereits erfolgreich praktiziert, arbeiten
auch in diesem Jahr die einzelnen Werkstätten wieder eng
zusammen, so dass alle Kinder innerhalb der angegebenen
Öffnungszeiten an einem abwechslungsreichen Programm,
ganz nach ihren Neigungen, teilnehmen können. Dieses Jahr
nehmen unser Werkstattleiterin die jungen Teilnehmerinnen
und Teilnehmer mit auf die Reise in das barocke Venedig,
um einen geheimnisvollen Maskenball zu erkunden, zu dem
sie uns dann am Sonnabend Abend mit selbst gebastelten
Gewändern und Masken einladen werden. 

- Tanzwerkstatt »Venezianischer Tanz«
RollifahrerInnen und FußgängerInnen üben zusammen
Tänze ein, die am Samstagabend vorgeführt werden können.
Bei hoher Teilnehmerzahl teilen wir die Gruppe in
AnfängerInnen und Fortgeschrittene auf. Für diejenigen, die
schon öfter dabei waren, gibt es somit die Möglichkeit
Neues zu lernen.
Altersgruppe: ab 5 Jahre
Leitung: Andrea Dumbeck

- Werkstatt »Venezianische Masken«
Geheimnisvoll bleibt der, der sich verbirgt. Der sich für einen
anderen ausgibt. Mal jemand anders sein. Dieser
Maskenzauber faszinierte schon immer die Menschen.

Schöne kostbare Exemplare wurden für Fürsten und Könige
angefertigt. Doch mit der Kreativität der meisterlichen
Duderstädter Werkstätten werden sie sicherlich nicht nach-
kommen. Lassen wir uns also überraschen, was die flinken
Hände alles zaubern werden.  
Altersgruppe: 5 bis 14 Jahren
Leitung: Bea Otschipka

Freitag 20-22 Uhr - Jugend DISCO (mit Aufsicht)
Für alle, die gerne mal so richtig abtanzen möchten. Vor
allem für die Kinder gedacht, aber auch die »Alten« dürfen
hier ihr Tanzbein schwingen und die Reifen quietschen lassen.

Freitag, ab 22:00 Uhr, DISCO »open end«  ohne Aufsicht
Leitung: Andrea Dumbeck

Aufsicht für die Kinder
Die Werkstätten sind als offenes Angebot konzipiert, daher
können wir nur dann eine durchgehende Aufsicht garantie-
ren, wenn dies von den Eltern ausdrücklich gewünscht wird.
Bitte sprechen Sie in diesem Fall die Gruppenleitung beim
Abgeben Ihres Kindes an. Für das Abendprogramm der
Kinder gilt dasselbe. Außerhalb der angegebenen Zeiten sind
die Eltern für die Beaufsichtigung ihrer Kinder selbst verant-
wortlich.

Kinder- und Jugendprogamm
Informationen zum Programm
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An die 
Deutsche Gesellschaft für 
Osteogenesis imperfecta e.V.
Postfach 11 19 08
20419 Hamburg

Anmeldung bitte bis 19. April 2007 einsenden

Name: Mitglied:   � ja      � nein 

Telefon: Straße/Hausnr:

PLZ, Ort: Bundesland:

Ich (Wir) nehme(n) an der Jahrestagung der Deutschen OI-Gesellschaft 
vom 07. bis 10. Juni 2007 in Duderstadt teil.

Erwachsene
Name Vorname RollstuhlfahrerIn stark gehbehindert             gehbehindert      

�       �    �

�       �    �

�       �    �

�       �    � 

Kinder
Name Vorname Alter                 RollstuhlfahrerIn stark gehbehindert             gehbehindert      

�       �    �

�       �    �

�       �    �

�       �    � 

E-Rollstuhl bitte unbedingt angeben

� Ich/ Wir möchten gern am Bahnhof Göttingen abgeholt werden:

am um Uhr – mit insgesamt        Personen, davon        im Rollstuhl 

Ort, Datum                      Unterschrift

BITTE FÜLLEN SIE DAS FORMULAR VOLLSTÄNDIG UND LESERLICH AUS. 
Bitte beachten Sie unbedingt auch die Rückseite.

✂

Anmeldung
zur Jahrestagung der Deutschen OI-Gesellschaft

vom 07. bis 10. Juni 2007 in Duderstadt
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� ja, ich möchte das Otto Bock Werk Duderstadt am Freitag Vormittag besichtigen  

Sonstiges:
� Jugendhaus für Jugendliche und junge Erwachsene ab 16 Jahre:   Anzahl:         

� Ich/Wir möchte(n) folgende Diät: 

� Ich bin VegetarierIn und möchte, falls möglich, vegetarisches Essen

� Ich/Wir fahre(n) am 10.06.07 vor dem Mittag und nehmen darum nicht am Essen teil.

Ich/Wir buchen und bezahlen unser Quartier während der Tagung selbst im Hotel:
� »Zum Löwen« (ca. 15 Min zu Fuß)           EZ = 70,00 EUR/Tag

Marktstr. 30 DZ =  120,00 EUR/Tag
Telefon: +49 (0)5527-3072
www.hotelzumloewen.de

� »Zum Kronprinzen« (Fuhrbach ca. 7 Min. mit dem Auto)  EZ = 45,00 EUR/Tag
Fuhrbacher Str. 31; DZ = 60,00 EUR/Tag
Telefon: +49 (0)5527-9100     
www.hotelzumkronprinzen.com

Ich/Wir reise/n an am:
� Donnerstag, den 07.06.2007
� Freitag, den 08.06.2007
� Ich benötige eine Teilnahmebescheinigung der Jahrestagung 2007
� Ich spende meine Fahrtkosten der DOIG und möchte hierüber eine Spendenbescheinigung

Wir freuen uns, Sie in Duderstadt begrüssen zu können 
und wünschen Ihnen eine angenehme Anreise

✂

Sprechstunden

� Prof. Helmut Minne (Osteologe)

� Prof. Abdolhamid Sheikhzadeh (Kardiologe)

� Dr. Oliver Semler (Kinderarzt)

� Dr. Fatma Nassir (Gynäkologe)

� Dr. Gregor Schönecker (Orthopäde)

� Dr Fatma Nassir (Gynäkologin)

� Dr. Rachida Siahi-Benlarbi (Zahnärztin)

� Dr. Viola Müller-Lessmann (Zahnärztin)

� Dr. Johanna Wolf (Homöopathin)  Freitag

� Dr. Johanna Wolf (Homöopathin)  Samstag 

� Tanja Petersen (Physiotherapeutin) 

� Fritz von Fallois (Orthopädietechniker)

Arbeitsgruppen

� Kundalini Yoga Einführungskurs Freitag 

� Kundalini Yoga Aufbaukurs Freitag

� 3M Softcast – der richtige Umgang

� Rappmusik für Teenager und Junggebliebene

� Zilgrei Freitag

� Zilgrei Sonnabend

� Warum einen Servicehund ? Freitag

� Warum einen Servicehund ? Sonnabend

� Ernährung und OI – ein Thema ? 

� Basteln für Erwachsene

Wen möchten Sie anmelden ?

Name: _________________________________________

Name: _________________________________________

Name: _________________________________________

Name: _________________________________________

Name: _________________________________________

Name: _________________________________________

Name: _________________________________________

Name: _________________________________________

Name: _________________________________________

Name: _________________________________________

Name: _________________________________________

Name: _________________________________________
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